
Etat der Besoldungen :c/ für die bei der
Inunliditllts- und AltcrsuersichenmgscmstM
„Rheinprovinz" beschäftigten Prouinzial-

bemntcn.

Otat
der

Besoldungen und anderen persönlichen Ausgaben für du
bei der Znvaliditiits-und Mersverficherungsanstalt„Rhem-

provim" beschäftigtenProvinsialbeamten

für die Kalenderjahre

vom 1. Januar bis 31. Dezember1899
und

vom 1. Januar bis 31. Dezember19tttt.

— »^»Kiooxn»»
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Titel. Nr Ginnahme.

Einnahmezur Bestreitungder nachfolgenden Ausgaben , ,<

Betrag
für die

Kalender-
jähre

1889 und
1!M.

186 600
4-4 700

Ausgabe.

Besoldungen.

^. Vorstandsbcamte.

Für 1 Landesrath,ständigenStellvertreterdes Vorsitzenden,Gchnlt

Für 2 Landesassessoren Gehälter ........ >.

191 300

Betrag
für die

Kalender-
jähre

18U7 und
18Ü8.

Mithin jetzt

148 900

3 Für 3 Beamte Wohnungsgeldzuschuß je 660 M.

L, Büreaubeamte.

Für 1 Sekretär und BürcauvorsteherGehalt .....
Demselbenfür Wahrnehmungder Büreauvorstehcrgeschäfie

persönliche,nichtpensionsbercchtigteZulage . . . .

Zu übertragen

8 700

7 800

1980

3 500

600

22 580

8 200

14 800

3 300

3 950

30 250

mehr
^ »f.

37 700
-s-4 700

42 400

500

150

650

wemger

7 000

1320

8 320
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Bemerkungen.

Nachdem zwischen dem Prouinzialuerbandeund der Invaliditäts- und Altersver¬
sicherungsanstalt„Nheinprouinz"unter dem 2(1. Dezember l89l> auf 5 Jahre ab¬
geschlossenen, vom 36. RheinischenProvinziallandtagin der Sitzungvom 3, De°
zemher 1890 genehmigtenVertrage, dessen Verlängerungum fernere 5 Jahre
der 39, Rheinische Provinziallandtagin der Sitzungvom 1. Mai 1895 genehmigt
hat, ist die Prouinzialverwaltungverpflichtet, dem Vorständeder Versicherungs¬
anstaltdie bei dem letzteren zur Erledigungder Bureau-, Kasseu-, Rechnungs-,
Kanzlei- und Notengeschäfteerforderlichen Beamten auf vorherigesErsuchenzu
gestellen.Die auf diese Weise der Versicherungsanstalt überlassenen Beamten
bleiben bezw. werden Provinzialbeamteund sind hinsichtlichihrer Rechte und Pflichten
sämmtlichen für diese bestehenden Nestimmungen auch währendder Zeit ihrer
Beschäftigung bei der Versicherungsanstalt unterworfen. Die Beamtendes Vor¬
standes und die oben erwähntenBeamten beziehenwährenddieser Beschäftigung
auch wie die anderenProuinzialbeamtendie Gehälterlc. aus der Landesbcml,
doch werden diefe Einlommensbeträgevon der Versicherungsanstaltin bestimmten
Zeiträumenerstattet.

Die OeyaNselyöyungenttelen erst vom i. April l8»n a» ein.

Stelleninhaber:LandesrathBrandts, jetzigesGehalt 82U0 M. und 500 M.
Erhöhungnach dem Besoldungsplan ........ 8700 M.

Stelleninhaber:l. LandesaMorAdams,jetziges Gehalt 3800 M. und 200 M.
Erhöhungnach dem Besoldungsvlan ...... 4000 „

2. LandesassessorAppelius,jetziges Gehalt3600 M, und
200 M. Erhöhungnach dem Besoldungsvlan . . . 3800 „

zusammen 78W M.
Außerdemsind unter Titel II. Nr. 1 Mittel für zwei wissenschaftliche

Hülfsarbeitervorgesehen.

Stelleninhaber:Sekretär Artz, jetziges Gehalt 3350 M, und 150 M. Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplan ........
außerdem persönliche,nicht pensionsberechtigteZulage

3500 M.
600 „

zusammen 4100 M.
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Titel Nr, Ausgabe.

Fiii 9 Sekretäre Gehälter
Uebertrag

Betrag
für die

Kalender-
jähre

1899 und
19W.

Für 3 RegistraturenGehälter

22 580
20 700

Betrag
für die

Kniender-
jähre

1897 und
1898.

Mithin jetzt

6 240

Für 12 SckretariatsassistcntcnGehälter

Für 25 Beamte Wohmmgsgeldzuschuß je 432 M, .

Zu übcrtragm

30 250
9100

4 000

18 400

10 800

78 720

mehr

650
11600

19 900

2 240

wemger

8 320
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KemerKungen.

Stelleninhaber: 1 Sekretär Miller, jetzigesGehalt 2500 M, und 150 M,
Erhöhung nach dem Vesoldungsplan ......

2, Sekret« Seitz, jetziges Gehalt 2200 M, und l50 M.
Erhöhung nach dem Vesoldungsplan ......

3, Sekretär Jochen, jetziges Gehalt 2200 M, und 150 M.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan ......

4, Sekretär Xanscheid,jetzigesGehalt 2200 Nl. und 150 M.

2 650 M.

2 350 „

2 350

2 350

8 208

71458

1500

5,
<;,
?.
8.
0.

Erhöhung nach dem Vesoldnngsplan ...... 2 uuu
N. N., Anfangsgehlllt 2 200

2 200
2 200
2 200

zusammen 20 700 M.
Die Vermehrung der Stellen rechtfertigt sich durch die Geschäftslage und

ist durch das Dienstalter der Beamten bedingt.

Stelleninhaber 1. Schuirmann, jetzigesGehalt 2000 M. und 120 M. Er¬
höhung nach dem Besoldungsplan .......2120 M.

2. Sappeur, jetziges Gehalt 2000 M. und 120 M. Er¬
höhung nach dem Vesoldungsplan .......2120 „

3. N. N., Anfangsgehlllt..........^ 2000 „
zusammen 6240 M.

Die Vennehrung der Stellen rechtfertigt sich durch die Geschäftslage und
ist durch das Dienstalter der Beamten bedingt.

2 592

17 082

Stelleninhaber: 1. Hllvenstein, jetziges Gehalt 1700 M. uud 100 M. Er¬
höhung nach dem Besolduugsplan .......

2. Lücke, jetziges Gehalt 1600 M. und 100 M. Erhühnng
nach dem Vesoldungsplan ..........

3. Stankeit, jetziges Gehalt 1600 M. und 100 M. Er¬
höhung nach dem Vesoldungsplan .......

4. Krieg, jetziges Gehalt 1600 M. und 100 M. Lrhöhnng
nach dem Vesoldungsplan ..........

5. Zencke,jetziges Gehalt 1600 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan. , .

6. Schmitz, jetziges Gehalt 1600 M.
und 100 M. Er-

9 820

Da die

7 3"Hs^Fi»
8 M. und 100 M.-Erhöhung

., Esar?jIg3Vt7500 M. nnd 100 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan. . . - - - - - - -
Eisermann, jetziges Gehalt 1500 M. und 100 M. Er-
lwlnmg nach dem Vesoldungsplan . - - - - - -
Storch, jetzigesGehalt 1500 M. uud 100 M. Erhöhung
nach dem Vesoldnngsplan ..........
N. N., Anfangsgehalt..........^^.

zusammen
älteren Assistenten in die vorgefehenenSekrctärstellcn

10,

!l.

12.

gen ügt ein Betrag von 18 400 M.

1 800 M.

1700 „

1700 „

1700 „

1700 .,

1700 „

1700 „

1600 „

1600 „

1600 „

l600 „
1500 „

19 N00 M.
aufrücken,

«"
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Titel. Nr. Ausgabe.

Uebertrag

,0

<ü. Kcisscnbcamtc.
Für 2 KassensekretäreGehälter . . .

Für 4 BuchhalterGehälter

Für 1 Kassen-(Buchhalterei-)Assistenten Gehalt

Für 7 Beamte Wohnungsgcldzuschußje 432 M.

14

I). Kartenregistratur- und Kanzlcibcamte.
Für 1 Vorsteherder KaitenregistmturGehalt .....

Denisclbenfür Wahrnehmungder Vorstehergeschäftcpersön¬
liche, nicht pensionsbcrcchtigteZulage ......

Für 1 Sekretär Gehalt

Für 1 Registrator Gehalt

Für 1 KanzleivorsteherGehalt

Für 1 KanzleivorstchcrGehalt

i
Zu übertragen1116 704

Netrag
für die

Kalender-
jähre

189!» und
1900.

78 720

5 700

Betrag
für die

Aalender-
jähre

1897 und
1898.

71458

— 5 400

10 600

1800

3 024

3 550

300

2 200

2 760

7 950

Für 2 SekretariatsassistentenGehälter ........13 200

1700

2 592

3 700

2 650

2 200

2 640

1500

2 500

2 000

101440 —
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Mithin jetzt

mehr weniger

17 082

300

2 650

100

432

150

2 200

120

1700

150

200

25 084

9 820

9 820

KemerKungen.

Stelleninhaber:1. Hansen, jetziges Gehalt2650M. und l50M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan......... '. 2800 M.
außeidenl für Wahrnehmung der KassengeschäfteMan-
qnementsgelber ............. l0N „

2. Holl, jetziges Gehalt2650 W. und 150 M Erhöhung
nach dem Besoldungsplan.......... 2800 „

zusanim^n"5700 M.

Stelleuinhaber:1. Goernemann,jetzigesGehalt2950 M. uud 150 M. Er¬
höhung nach dem Besotdungsplan....... 3 100 M,

2. Blmueuser, jetziges Gehalt2500 M. und 150 M, Er¬
höhung nach dem Besoldungsplan....... 2 659 ^

3. Ludwig,jetzigesGehalt 25N0M. und 15U M. Er¬
höhung nach dem Besoldungsplan....... 2 650 „

4. N. N., Anfangsgehalt . . . . ^ ...... 2 200 „
zusammen 10 600 M^

Stelleninhaber:v. Fallen, jetzigesGehalt 1700 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan........... 1800 M.

Stelleninhaber:u. d. Oelsnitz,jetziges Gehalt3400 W. und 150 M. Er-
höhung nach dem Besoldungsplan ........ 3550 W,
außerdem persönliche,nicht pensionsberechtigteZulage, . 300 „

zusammen^3650 M.

Stelleninhaber:N. N., Anfangsgehalt ............ 2200 M.

Stelleninhaber:Kuttert,jetziges Gehalt2640 M. und 120 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan........... 2?l!0 W.

Stelleninhaber:1. Redlich,jetzigesGehalt1500 M. und 100 W. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan.......... 1600 „

2. Hellen, jetziges Gehalt 1500 M. uud 100 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan.......... 1<!00 „

zusammen 32MW.

Stelleninhaber:Kubatz,jetzigesGehalt 2500 M. und 150 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan........... 2650 W.

Stelleninhaber:Ianßen, bisherSekretariatsassistent,Anfangsgehalt . . 22M W.
Die Beförderungdes Ianßen in die Stelle eines Kanzleiuorstehersist in

besseuDieustalterbegründet.
Stelleninhaberzu Nr. 17 wird anderweit uerweudet,
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Titel. Nr. Ausgabe.

i.

n.

I!)

20

2!

22

Für 9 KauzlistenGehälter
Uebcrtrag

Betrag
für die

Kalender-
Wlire

18!)!»und
1!)Nl».

Netrag
für die

Kalender-
jlchre

1897 und
1888.

116 794

14 650

Für 15 Beamte Wohnungsgcldznschußje 432
1 Beamten Geldcntschädiguugvon 590 M.

und für

N, Unterbeamte,

Für 3 Buten Gehälter ............
Außerdem für 1 Boten Dienstwohnungmit freiemBrand

und Licht oder entsprechendeGeldentschädignng, Der
Werth der Emolnmenteist uensionsbcrechtigt znm Betrage
von 440 M.

Für 2 Boten Entschädigungfür Dienstwohnungnebst Brand
und Licht ................

Summe

Hierzufür Durchführungder Besolduugsvorlage.(Drucksachen Nr. 3
bezw. Anlage 15 der Prouiuzial-Laudtagsverhaudlungcu).

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für wissenschaftlicheHülfsarbciterim Vorstände

7 070

3 880

880

Zu übertragen

143 184

4 700

101440
10 950

147 884

7 200

7 200

342

3610

440
121 782

121 782

800

800
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Mithin jetzt

mehr

25 084

3 700

1728

270

440

31222

weniger

9 820

9 820

KemerKungen.

21402
4 700

26102

6 400

6 400

Stelleninhaber: 1. Schneider, jetziges Gehalt 1900 M. und 100 M. Er-
«^teuemmiam .°huug nach dem Nefoldungsplan....... 2 000 M.

2. Nottmann. jetziges Gehalt 1525 M. und 100 W. Er-
hohuug nach dem Nefoldungsplan ....... l t,^ „

3. Seyffarth. jetziges Gehalt 1525 M, und 100 M. Er-
hohuna nach dem Nefoldungsplan ....... 1^25 „

4. Fehlhauer, jetziges Gehalt 1500 M. und 100 M.
Erhöhung nach dem Vesoldungsplan ......1 <>0U„

5. Nürnberger, jetziges Gehalt 1500 M, und 100 W. Er-
höhuna nach dem Vesoldungsplan .....' ^ ^'"" "

6. Härtung, jetziges Gehalt 1500 M. und 100 M. Er-
hühung nach dem Vefoldnngsplan . . . . . . . 1 <'0U „

7 Iancke. jetziges Gehalt 1500 M. und 100 M. Er-
hohung nach'dem Nesolduugspla» ....... 1 t>0 „

8, N. N.. Nnfangsgehalt...........i r>A "
9. N. N„ Anangsgehalt..........^_^^^_"

zufllmmen 14 «50 M.
Die Gefchäfteder Anstalt rechtfertigendie Einstellung der beidenKanzlisten¬

stelle» Die bet«ffend°n Kanzleigeschäftewerden letzt durch zwei Kanzleidmtare
wahrgenommen.

«n..!N,atnr «cuttert bezieht an Stelle der ihm früher im Anstllltsdienste gewährten
'^^tzmolumente die w Etat festgefetztgewefeneGeldentfchadigung.

Stelleninhaber: Rothtranz. Korfmacher Vauß. jetzige Gehälter 35W M.
und 270 M. Erhöhung »ach dem Nefolbungopla» . - ,- ^ - - '^«0 W.
ä cke^den.an 1 Voten für Wahrnehmung der Geschäfte «nes Haus-
Hers^ ' ' ' '^-^^^ zusammen 3«60M.

Der Note Krug« ist ausgeschiedenund an seiner Stelle ein disponibel geworbener
Strahenaufseher (Nauh) in den Notend.enst eingestellt.

^ .. l> >. s>.lckiiftilltdie GerichtsasfessorenSchaefer und Hilgers mit je einer
Z" 2°" ,7^n ^kerat °n u°7 250 W. oder jährlich 3NNN M. Außerden. ist

lüe7"ur noch die seilher an "uen ärztlichenBerather gezahlteRemuneratwn von
1200 M, vorgesehen.
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Titel, Nr.

II,

111,

I.
II.

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für Hülfsarbciter im Büreaudienste, Dispositionsfonds in

Diätenfonn zur Verfügungdes Landeshauptmanns . . .

Für Hülfsarbciteriin Kanzleidienstedesgleichen wie vor . .

Zu Unterstützungen fiir Subaltern- und Uuterbeamtezur Ver¬
fügungdes Landeshauptmanns .........

Zuschußau den Etat zur Zahlung uo» Pensionen,Wittwen-
und Waisengeldern .............

Summe Titel II.

Sonstige Ausgaben.

Für Dienstkleidungder Boten . . .
Sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Betrag
für die

Aalender-
jähre

188» und
1900.

7 200

10 000

1500

24185

42 885

Betrag
für die

Kalender-
jähre

189? und
1898.

800

5 000

40

10

Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ........
AnderepersönlicheAusgaben . . .
SonstigeAusgaben ......

400
130

1000

19 825

26 625

530

Zur Durchführungder Besoldungsvorlage.......

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Balancirt,

143 184
42 885

530

186 600

4 700

00

60

400
92

80

80

20

49220

191 300
191300

121782
26 625

492

148 900

80

20

148 900

148 900
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Mithin jetzt

mehr

6 400

5 000

500

4 359 60
16 259

:l«
3«

21402
16 259

38
37 700

4 700

42 400
42 400

60

40^
40

wemger
^ 4

DemerKungen.

c« » ^l»,„ ß>^it l,«iel>en ,ur Heit 7 Diätare, 6 Militäranwärterund 6 Civile
^ ^Ner^nd Mit Rücksicht auf die Vermehrung der etats-

mäkillenStellen dürftenhier 10 000 M. genügen. Soweit em Mehr an Diäten
verausgabtwird, werden Gehälterbei Titel I erfpart.

Aus diesemKredit «erdenzur Zeit Diäten an 2 Kanzleidiätaregewährt für die etats-
mäfüge Kllnzlistenstellenbei Tit, 1 Nr. 19 vorgesehensind. Soweit h.er Diäten
verrechnetwerden, werden die Gehältererspart.

Die Vergrößerungder Zahl der Beamtenrechtfertigt die Erhöhungder Position,

Vs sind 15°/« des Durchschnittseinkommensaller etatsmäßigenStellen zu entrichten.
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